Einfach gekämpft und Meister geworden





Leon Raps vom ACL  über​ra​schend Deut​scher B-Jugend-Meister im Freistil
 
„Der Junge ist wie ein Schwei​zer Uhr​werk, auf den ist zu 100 Pro​zent Ver​lass.“ Ali Hadidi, Chef​trai​ner beim AC Lich​ten​fels, hat wie der ganze Lich​ten​fel​ser Tra​di​ti​ons​ver​ein allen Grund zur Freude, denn der so von ihm gelobte Leon Raps aus Grund​feld wurde am Sonn​tag in Bad Kreuz​nach völ​lig über​ra​schend Deut​scher B-Jugend-Meister im Frei​stil der Kate​go​rie bis 42kg.

Der Erfolg hat neben einem talen​tier​ten Ath​le​ten und einem enga​gier​ten Trai​ner gerade im Ring​kampf noch einen wei​te​ren Namen: Den Fleiß des Sport​lers. Drei– bis vier​mal pro Woche stand seit Novem​ber Mat​ten​trai​ning für die DM-Teilnehmer des ACL, Leon Raps und Alex​an​der Ender, auf dem Pro​gramm — nicht nur in Lich​ten​fels, son​dern auch in Hof und Nürn​berg. Wäh​rend der ganz hei​ßen Phase der Vor​be​rei​tung auf die Baye​ri​sche und die Deut​sche Meis​ter​schaft kamen sogar noch zwei wei​tere Tage mit Aus​dau​er​trai​ning hinzu. Und das führte zu dem, was Ali Hadidi neben den tech​ni​schen Qua​li​tä​ten bei Leon beson​ders her​vor​hebt: „Eine Top-Kondition und über​haupt keine Angst.“

Dabei war für den 12-Jährigen aus Grund​feld in sei​nem ers​ten B-Jugendjahr bereits die Teil​nahme an der „Deut​schen“ ganz und gar keine Selbst​ver​ständ​lich​keit, denn nach den Plät​zen 3 und 4 auf der Baye​ri​schen musste er sich sei​nen Start​platz erst noch in einem Aus​schei​dungs​kampf verdienen.

Ent​spre​chend unver​krampft wurde die Meis​ter​schaft denn auch ange​gan​gen: „Kämpf‘ ein​fach drauf​los und schau, was pas​siert“, emp​fahl Mut​ter Chris​tine Raps, selbst 2. Jugend​lei​te​rin beim ACL. Wie im Laufe der Titel​kämpfe dann nicht nur das Selbst​ver​trauen Leons, son​dern auch die Begeis​te​rung in der Hei​mat wuchs, lässt sich auf der Home​page des ACL prima nach​ver​fol​gen: Von „Wir drü​cken die Dau​men“ über „Leon lässt  wei​ter auf​hor​chen“ und  „Jetzt kom​men die Bro​cken“ stei​gerte man sich auch dort bis zum abso​lu​ten „Wahn​sinn“ – vor allem auch des​we​gen, weil der ACler fast alle seine Kämpfe mit Schul​ter​sieg beendete!

Nur Kon​tra​hent Num​mer 1, Phil​ipp Haeff​ner aus Kre​feld, kam bei sei​ner 0:6/2:3-Punktniederlage über die Run​den. Anschlie​ßend erwischte es der Reihe nach Luciano Tes​tas (KSV Malsch), Aaron Köh​ler (VfK Schif​fer​stadt) und Jonas Schmid (KSV Win​zeln) auf Schul​ter, meist nach einem Spe​zi​al​griff Leons, den er in ver​schie​de​nen Lagen anzu​wen​den versteht.

„Spä​tes​tens ab dem drit​ten Kampf hab ich an mehr als nur ein ordent​li​che Plat​zie​rung geglaubt“, meinte er, und Trai​ner Hadidi ergänzte: „Leon ist ein unbe​re​chen​ba​rer Kon​ter​rin​ger, der mit stär​ker wer​den​dem Geg​ner selbst stär​ker wird und der vor allem eins zu eins das umsetzt, was man ihm tak​tisch vorgibt.“

So gewann der ACL-Youngster sowohl das Pool​fi​nale gegen den favo​ri​sier​ten Vorjahres-Vize-Meister Vla​dis​lav Wag​ner (WKG Untere Nahe), als auch den End​kampf gegen den Baye​ri​schen Meis​ter und Aus​nah​me​kön​ner Edu​ard Tata​ri​nov (TV Traun​stein) jeweils in Runde 2 auf Schul​ter! Neben den anwe​sen​den AClern waren auch die bei​den Lan​des​trai​ner Horst Zeh und Andi Wal​ter hell​auf begeistert.

Leons Team​kol​lege Alex​an​der Ender kam nach etwas Los​pech und nur einem Sieg letzt​lich auf Platz 8 in der 38kg-Klasse.

Mit einem Emp​fang in der AC-Halle wurde die Leis​tung der bei​den B-Jugendlichen am Sonn​tag​abend ange​mes​sen gewür​digt, denn: Die uner​war​te​ten Erfolge sind im Sport halt doch die schönsten!
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